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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

TSV Anderten II : SSV Kirchhorst 
Mittwoch, 06.09.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Anderten II – 9:6 Heimerfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Anderten II das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 gegen den SSV Kirchhorst am
Mittwochabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Mittwoch ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Sabrina Gente.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen verloren Weingardt / Youssef ihre Partie gegen Kazemi / Knipper. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Junk / Belajac beim 2:3 gegen Kraus / Tichnau
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Gras / Gente hatten derweil ihre Gegner Krüger /
Krüger beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Steffen Weingardt kam mit der Spielweise von Daniel Kazemi
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Lange mit Alexander
Kraus ringen musste Simon Junk, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:7, 4:11, 13:11, 11:9
niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit Andreas Knipper ringen musste Ali Youssef in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Youssef mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Phillip Belajac bei seinem 3:1 gegen Peter Tichnau doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Karl-Heinz Krüger kam Ronald
Gräser nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Sabrina
Gente hatte gegen Stefan Krüger bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Steffen Weingardt seinem Gegner Alexander Kraus letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete anschließend das Einzel
zwischen Simon Junk und Daniel Kazemi aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Ali Youssef
verlor sein Spiel gegen Peter Tichnau unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 7:11. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Phillip Belajac die Partie gegen Andreas Knipper, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Der Start in die Partie hätte für Ronald Gräser besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stefan Krüger noch mit 3:
1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Herangehensweise hatte
Sabrina Gente beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Karl-Heinz Krüger ab dem ersten
Ballwechsel. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Anderten II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Anderten II am 20.09.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TuS Bothfeld II, während der SSV Kirchhorst am 26.09.2023 gegen den RSV Hannover V
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Anderten II

Doppel: Weingardt / Youssef 0:1, Junk / Belajac 0:1, Gräser / Gente 1:0 
Einzel: S. Weingardt 1:1, S. Junk 1:1, A. Youssef 1:1, P. Belajac 1:1, R. Gräser 2:0, S. Gente 2:0 

 SSV Kirchhorst
Doppel: Kraus / Tichnau 1:0, Kazemi / Knipper 1:0, Krüger / Krüger 0:1 
Einzel: A. Kraus 1:1, D. Kazemi 1:1, P. Tichnau 1:1, A. Knipper 1:1, S. Krüger 0:2, K. Krüger 0:2


